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K L A RT E XT

Starkes 
Team!

Fast in allen Vereinen fehlt 
es an Nachwuchskräften, 
vor allem in den wichtigen 
Führungspositionen. So war 
es beim Heimat- und Burg-
verein (HBV) in Burgalten-
dorf auch. Aber jetzt freut 
man sich, dass immer mehr 
„Jüngere“ in die Arbeit ein-
gebunden werden. Nicht nur 
einmal im Jahr am Bierstand 
zapfen, sondern durchgehend 
engagiert sein. Wie hat das 
der HBV geschafft? Ganz ein-
fach: Burgvogt und Tausend-
sassa Rolf Siepmann hat auf 
die Pauke gehauen. Marke: 
Wenn ihr weiterhin ein Fa-
milienprogramm an der Burg 
haben möchtet, dann packt 
jetzt selbst mit an. Der Weck-
ruf ist im Dorf angekommen. 

Ihr Detlef Leweux
redaktion@mein-kurier.ruhr

Ritter in Burgaltendorf
Der Heimat- und Burgverein Burgaltendorf präsentiert wieder ein großes Ritterfest mit Mittelaltermarkt an der 
berühmten Burg mitten im „Dorf“. Wir haben die Infos zum Programm.� Seite 4+5 / Archivfoto: Georg Lukas
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Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Tel: 03944-36160
www.wm-aw.de

MARKTPLATZ

GARTEN- UND LANDSCHAFSTBAU

DACHDECKER

Menzel
Garten- und Landschaftsbau

Naturstein- u. Pflasterarbeiten · Teichbau 
Zaunarbeiten · Pflanzungen · Altgartenrenovierung 

Baumfällarbeiten · Privatgartenpflege · Winterdienst

Tel. 0201 /58 09 389 · Mobil: 0151/16 52 83 38 
Worringstraße 250 · 45289 Essen-Burgaltendorf · www.mbb-menzel.de

Spezialisten
       vor Ort

GRABMALE

IMMOBILIEN

- Grabmale
- Urnengrabanlagen
- Einfassungen
- Nachbeschriftungen
- Grablampen etc.

Hellweg 103
45279 Essen

Tel.: 02 01/50 18 65
Fax.: 02 01/50 42 58 

info@grabmale-peters.de
www.grabmale-peters.de 

stephanpeters
steinmetzmeister

DACHSANIERUNG • DACHAUSBAU
FASSADENGESTALTUNG • BAUKLEMPNEREI

SOLARTECHNIK • DACHFENSTER

Telefon: 0201 - 59 89 83  
SD Steeler Dach GmbH · Märkische Str. 96 · 45279 Essen 
Email: info@sd-steeler-dach.de · www.sd-steeler-dach.de

Ihr fairer Immobilienpartner 
im Essener Osten
Bochumer Landstr. 311 · 45279 Essen
Telefon: 0201-49 03 78 4 
www.lehn-immobilien.de

Für unsere  Kunden suchen  wir seniorenger. Eigentumswohnungen u. familienfreundl. Einfamilienhäuser im Essener Osten u. Südosten

319

Der Feierabendmarkt in Essen-Horst geht in die zweite Runde, die EVB lädt am 10. 
September erneut zum Feierabendmarkt an der Zionskirche ein.� Foto: EVB

Nach der gelungenen Premi-
ere des Feierabendmarktes 
in Essen-Horst lädt die EVV 
Verwertungs- und Betriebs-
GmbH (EVB) am Donners-
tag, 10. September, von 16 
bis 210 Uhr erneut auf den 
Platz an der Zionskirche in 
Essen-Horst ein.

Premiere bei 
Regenschauern

Trotz des wechselhaften Wet-
ters mit zeitweisen Regen-
schauern konnte der erste-
Feierabendmarkt zahlreiche 
Besucher begrüßen. 
Gemeinsam mit den be-
teiligten Händlern sowie 
auf Grundlage vieler po-
sitiver Rückmeldungen 
der Gäste hat die EVB als 
Veranstalterin der Essener-
Wochenmärkte und Feier-
abendmärkte eine durchweg 
positive Bilanz gezogen.

Positives 
Fazit

Besonders erfreulich war die 
Unterstützung zahlreicher 
lokaler Partner. 
So sorgte die Sparkasse Essen 
mit einem Glücksrad und 
einer Hüpfburg für Unter-
haltung bei
den jüngsten Besuchern. 
Die Entsorgungsbetriebe Es-

sen informierten mit ihrem 
Infomobil über die richtige 
Mülltrennung und vermit-
telten auf spielerische Wei-
se wertvolle Tipps für einen 
nachhaltigen Umgang mit 
Ressourcen.
Ein besonderer Dank gilt zu-
dem der Jugendhilfe Essen 
sowie der Jugendberufshilfe 
Essen. Mit ihrem täglichen 
Engagement für Kinder, 
Jugendliche und Familien 
leisten sie einen wichtigen 
Beitrag für den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt in der  
Stadt.

Ein starkes 
Team

Ebenso bedankt sich die 
EVB herzlich bei der Zi-
onskirche und der Evange-
lischen Kirchengemeinde 
Freisenbruch-Horst-Eiberg 
für die Unterstützung und 
die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit rund um den 
Feierabendmarkt. 
Durch das gemeinsame 
Engagement aller Beteilig-
ten konnte ein attraktiver 
Treffpunkt für den Stadtteil 
geschaffen werden.
„Unsere Wochenmärkte und 
Feierabendmärkte gehören 
zusammen. Beide stehen 
für Frische, Regionalität, 
persönliche Begegnungen 

und lebendige Stadtteile. 
Die Feierabendmärkte bau-
en auf den Stärken der Esse-
ner Wochenmärkte auf und 
eröffnen gleichzeitig neue 
Möglichkeiten, Menschen 
zusammenzubringen. Die 
positive Resonanz in Essen-
Horst zeigt, dass dieses Zu-
sammenspiel funktioniert.
Gemeinsam stärken wir die 
Attraktivität unserer Stadt-
teile und schaffen Orte, an 
denen Nachbarschaft gelebt 
wird“, erklärte Holger Peters, 
Geschäftsführer der EVV 
Verwertungs- und Betriebs-
GmbH (EVB).
Hintergrund: In Essen gibt es 
verschiedene beliebte Feier-
abendmärkte, die meist von 
16 bis 21 Uhr stattfinden. Sie 
bieten eine Mischung aus 
Streetfood, Getränken und 
Geselligkeit. Regelmäßige 
Termine donnerstags (z. B. 
im September) von 16 bis 21 
Uhr gibt ea auch in Burgal-
tendorf direkt an der Burg.

Feierabendmarkt 
Nummer 2 in Horst
Am 10. September trifft man sich an der Zionskirche
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ENERGIELÖSUNGEN  
VON ELEMENTS

  ELEMENTS-SHOW.DE

BESUCHEN SIE UNSEREN INFOABEND 
ZU PHOTOVOLTAIK & WÄRMEPUMPE

DONNERSTAG 

24.9.2026

18 UHR

In Kooperation mit:

PHOTOVOLTAIK & WÄRMEPUMPE –  
DIE STARKE KOMBINATION FÜR IHR ZUHAUSE

Sie möchten Energiekosten senken, unabhängiger von 
steigenden Energiepreisen werden und Ihr Zuhause zu-
kunftssicher gestalten?

Besuchen Sie unseren kostenlosen Infoabend und erfahren 
Sie alles über moderne Heiz- und Energielösungen, Förder-
möglichkeiten und Einsparpotenziale. Unsere Experten 
informieren Sie verständlich und praxisnah über die Vortei-
le, Voraussetzungen und Einsatzmöglichkeiten von Wärme-
pumpen und Photovoltaikanlagen.

DONNERSTAG,  
24. SEPTEMBER 2026  
18.00 UHR
ELEMENTS Essen
Helmut-Käutner-Straße 1
45127 Essen

JETZT ANMELDEN UND PLATZ SICHERN
regenerativeenergie@elements-show.de
T +49 201 8273942  
oder QR-Code scannen

IN KOOPERATION MIT: KEMPER HEIZUNG & SANITÄR
elements-show.de/infoabend-essen

Vor anderthalb Jahren konn-
te das LaurentiusQuartier-
Team mit einer erfolgreichen 
Ausstellung in Zusammenar-
beit mit dem Steeler Archiv 
den im Stadtteil geborenen 
Bildhauer Franz Gunter-
mann (1881-1963) wieder 
neu ins Bewusstsein rücken. 
Unmittelbarer Anlass war 
die Rückkehr seiner beiden 

Engelfiguren ins Laurenti-
us Quartier. Danach gelang 
es mit Unterstützung der 
Pfarrgemeinde St. Laurenti-
us, auch die eindrucksvolle 
Marienfigur, zu deren Beglei-
tung die Engel einst von Gun-
termann geschaffen worden 
waren, als Dauerleihgabe der 
Pfarrei ins Quartier zu holen. 
So wird das gesamte Figure-

nensemble des ehemaligen 
Marienaltars der St. Lauren-
tiuskirche nun erstmals seit 
über 50 Jahren wieder ge-
meinsam präsentiert.

Empfang am 
10. Oktober

Dieses Ereignis wird mit ei-
ner Matinee gefeiert, zu der 

Nachbarn und Freunde des 
Quartiers und alle Kulturin-
teressierten aus Steele und 
darüber hinaus einlgeaden 
sind. 
Termin: Samstag, 10. Okto-
ber, Laurentiusweg 49. Das 
Programm: 10.30 Uhr: Geist-
licher Beginn: Messfeier in 
der Kapelle zum Hochfest 
Maria, Mutter vom Guten 

Rat, mit Pfarrer Vincent 
Graw; 11.30 Uhr: kunsthis-
torische Guntermann-Rou-
te, Rundgang und Führung 
zu Kunstwerken von Franz 
Guntermann im Quartier 
und der näheren Umgebung 
des Laurentiuswegs. Im An-
schluss ist ein Ausklang bei 
Getränken und Gesprächen 
geplant.

Marienaltar-Figuren stehen nach 
50 Jahren wieder zusammen

Steeler Archiv und LaurentiusQuartier: Erinnerungen an Bildhauer Franz Guntermann
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Was hat den HBV dazu be-
wogen, nach 2018 wieder 
ein Ritterfest zu organisie-
ren und: soll das Ritterfest 
jetzt wieder in kürzeren 
Abständen stattfinden?
Wenn schon eine Burg im 
Dorf, dann auch Ritterfeste, 
oder? Die gibt’s seit 2012, 
immer organisiert mit Hil-
fe des Ritters von Huttrop, 
Jürgen Bohm. Corona hat 
dann auch die Mittelalter-
Welt in eine Krise gestürzt 
und in unserem Terminplan 
zwei geplante Feste gekippt. 
Für den Neustart haben wir 
jetzt als Organisatorin die 
in der Szene toll vernetzte 
Märchenerzählerin Fabulix, 
bürgerlich Carmen Gold-
schmidt, gewinnen können. 
Die sorgt in diesem Jahr für 
das bunte unterhaltsame 
Treiben auf dem Mittelal-
termarkt und in den Ritter-
lagern im Burggraben. Und 
wenn’s wieder gut bei den 
Besuchern ankommt - dann 
schaun wir mal... Nächstes 
Jahr gibt’s im Herbst aber 
erst mal wieder das Weinfest.

„Kampf der 
Winzlinge“

Auf welchen Programm-
punkt freuen Sie sich am 
meisten?
Wir bieten viel Spaß beson-
ders für die jüngeren Ritter- 
und Burgfans. Der sicher für 
alle schönste Programm-
punkt wird der „Kampf der 
Winzlinge“ - wenn die tap-
feren Burg-Kids die Burg 
gegen die anstürmenden 

bösen Raubritter verteidi-
gen müssen. Um unseren 
Schatz zu stehlen, greifen die 
Raubritter sogar zweimal an 
- am Samstag- und am Sonn-
tagnachmittag! Und beein-
druckend wird es außerdem 
auch sein, wenn sich bei der 
Falknerei die Raubvögel 
vom Turm stürzen.

„Die Burg zählt 
eben zum Dorf“

Tischefeste, Feierabend-
märkte und sogar die 
Schlager-Sommerfeste 
der AKG Burgaltendorf – 
wie froh sind Sie als HBV, 
dass die Burg ein fester 
Bestandteil im Stadtteil-
leben ist?
Die Burg ist schon immer 
ein fester Bestandteil des 
Dorflebens. Der Heimat- 
und Burgverein kümmert 
sich seit 1950 um die Burg 
- wir öffnen den Turm zur 
Besichtigung für Besucher, 
pflegen die Ruine und nut-
zen Turm und Burgplatz 
ganzjährig für größere und 
kleinere Feste. Leider kann 
das traditionelle Burgfest 
von der Gemeinschaft der 
Burgaltendorfer Vereine 
personell und organisato-
risch nicht mehr gestemmt 
werden. So haben wir nun 
immer mehr die Initiative 
und technische Organisati-
on von Veranstaltungen mit 
neuen Themen zum Treffen, 
Plaudern und Feiern über-
nommen. Die sind jedes Mal 
extrem gut besucht. Das ist 
viel Arbeit für unseren Ver-

anstaltungsmanager und 
unsere „9:35er“, die Hand-
werker-Gruppe des HBV. 
Mit den Aktivitäten rund 
um die Burg schaffen wir 
Identität in Burgaltendorf 
bei Alt und neuerdings auch 
bei Jung - das ist die heutige, 
moderne Aufgabe des Hei-
mat- und Burgvereins. 

Ausblick: Was wünschen 
Sie sich für die weitere 
Entwicklung des HBV?
Wir haben einen enormen 
Zuwachs an neuen Mit-
gliedern und temporären 
Helfern. Aber „wünschen“ 
würde  ich mir „Nachwuchs“ 
in den verantwortlichen 
Funktionen und Positionen. 

Junge Kräfte 
sind gefragt

Unsere HBV-Macherinnen 
und Macher in den Vereins-
gremien sind im Schnitt 
über 70. Auch ich will ab 
2027 kürzertreten. Es wird 
dringend nötig, dass wir die 
Burgschlüssel und Burg-
schwerter an Jüngere über-
geben. „Identität schaffen 
für Burgaltendorf“ ist doch 
ein reizvoller Ehrenamtsjob 
für 60 plus-Leute, die einen 
sinnhaften Beitrag für die 
Gesellschaft leisten wollen. 
Als Organisierer, Archivare, 
Kinderführer, Dorfreporter 
(bzw. „Content-Creator für 
Social Media“), Schriftfüh-
rer, Heimatforscher, Wer-
begestalter - einfach jedes 
Talent für unsere Dorfge-
meinschaft. � Lew

Wie organisiert man 
„Action“ an der Burg?

Nachgefragt beim HBV-Vorsitzenden Rolf Siepmann

Unser Foto zeigt das „Orga-Team“ des HBV (v.l.): Werner Leising („9:35er“), Rolf Gimbel 
(Einsatzplaner), Andreas Grond (Veranstaltungsleiter) und Rolf Siepmann (Burgvogt).

Die Feste des Heimat- und Burgvereins (HBV) gehören 
seit vielen Jahren zur Dorfgemeinschaft in Burgalten-
dorf. Für HBV-Veranstaltungsmanager Andreas Grond 
ist das Ritterfest sein bisher größtes Event, das er an der 
Burg organisiert hat. Hut bzw. Helm ab! Andreas Grond: 
„Wir sind keine professionelle Mittelalter-Vermark-
tungsagentur, wir haben das alles mit Herzblut selbst or-
ganisiert. Unsere Eintrittspreise mit fünf und zwei Euro 
sind besonders familienfreundlich, bei manchen anderen 
Mittelalterfesten liegen sie üblicherweise im zweistelli-
gen Bereich. Das Besondere unseres Burgspektakels ist 
die Vielfalt und Bandbreite, die wir unseren großen und 
kleinen Besucher bieten können.“ Tipp: An der Burg 
gibt‘s nur begrenzte Parkmöglichkeiten, die Nutzung 
des Busses ist empfehlenswert.

Fabulix, die Märchenerzählerin, organisiert mit ihrem  
Team den Händlermarkt und die Zusammenstellung der 
Ritterlager - ehrenamtlich und mit vielen Kontakten zur 
Mittelalterszene. Sie sagt: „MIr ist für Burgaltendorf be-
sonders daran gelegen, dass es viel Spaß gerade für Kin-
der gibt!“ Fabulix heißt bürgerlich Carmen Goldschmidt, 
beruflich ist sie Kinderpädagogin und Veranstalterin von 
Feriencamps für Jugendämter in ganz Deutschgland. 
Mittelalterlich tritt sie als Tavernenbesitzerin, Märchen-
frau, Moderatorin und Veranstalterin auf.

Vielfältiger Mittelaltermarkt
Auf dem Mittelaltermarkt gibt es Schmuck, Lederwa-
ren, Töpfereien, Schmiedesachen, Gefilztes, Specksteine, 
Holzartikel und Spielzeug, Seifen und Düft und mehr. Es 
gibt einen Schmied und einen Schmied für Kinder, eine 
Wahrsagerin, Fotomöglichkeiten mit Raubvögeln  und eine 
große Bogenbahn. Ausserdem man kann sich selbst den 
„Aldendorper Burgthaler“ prägen - wie zu Mittelalterzeiten 
handgemacht mit dem Hammer an einem Münzamboss.
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Malerbetrieb Zühlke
 Inh. Maler- und Lackiermeister Frank Zühlke

Spechtweg 7 ∙ 45289 Essen 
Tel. 0201/57 03 86 · frank-zuehlke@t-online.de

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

 � Tapezierarbeiten
 � Lackierarbeiten
 � Treppenhausrenovierung

 � Fassadenanstrich
 � Kunstharzputze
 � Bodenbelagsarbeiten

Genießen mit guter
Aussicht!

Bei lecker Kaffee & Kuchen.

Überruhrstraße 465
45277 Essen (Überruhr)

Menzel
Garten- und Landschaftsbau
Meisterbetrieb

Naturstein- u. Pflasterarbeiten · Teichbau 
Zaunarbeiten · Pflanzungen · Altgartenrenovierung 

Baumfällarbeiten · Privatgartenpflege · Winterdienst

Tel. 0201 /58 09 389 · Mobil: 0151/16 52 83 38 
Worringstraße 250 · 45289 Essen-Burgaltendorf · www.mbb-menzel.de

Kfz-Service 
Brujaka-Kupski GbR

kfzservice-brujaka-kupski@outlook.de
Burgstraße 1A l 45289 Essen l 0201 7602984

Verkauf & Service
SABO Vertragshändler

GARTEN & MOTORGERÄTE 
THEO LELGEMANN 
STIHL MOTORSÄGEN & FREISCHNEIDER

Worringstraße 250 
45289 Essen-Burgaltendorf 
Tel. 0201/57 94 67 Fax: 0201/57 29 55 
www.theo-lelgemann.de

Seit 2018 war Pause, aber in 
diesem Jahr findet das Rit-
terfest mit Mittelaltermarkt 
an der Burg Altendorf am 
12. und 13. September statt.
Vor der historischen Ku-
lisse der Burg erwartet die 
Besucher ein Familien-
Programm mit Ritterlager, 
Falknerei, Musik, Märchen-
erzählungen, Gauklern, Un-

terhaltung sowie Ständen 
von Handwerkern. 

Programm für die 
ganze Familie

Am Abend soll rund um 
die Burg mit Musik und Be-
leuchtung gepunktet werden 
und natürlich wird für das 
leibliche Wohl der Besucher 

gesorgt. Öffnungszeiten: am 
Samstag,: 12 bis 22 Uhr, am 
Sonntag: 11 bis 19 Uhr. Ort: 
Burg Altendorf, Burgstraße 
2. Der Eintritt kostet fünf 
Euro für Erwachsene, drei 
Euro für Besucher in mit-
telalterlicher Kleidung und 
zwei Euro für Kinder. Kids 
unter Schwertgröße zahlen 
keinen Eintritt.

Ritterfest und 
Mittelaltermarkt

Am 12. und 13. September geht‘s in Burgaltendorf los

Das gehört zu einem Ritterfest natürlich traditionell auch dazu: Die Ritter saufen und 
dann raufen sie sich tüchtig.� Fotos: HBV
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Oberbürgermeister Thomas 
Kufen hat sich mit Michael 
Bach, Mitarbeiter der Sport- 
und Bäderbetriebe Essen 
(SBE), bei seinem Besuch 
über die geplante Sanierung 
des Bad und Sport Oststadt  
am Schultenweg in Freisen-
bruch ausgetauscht. 
Michael Bach arbeitet seit 
52 Jahren bei den SBE. Im 
direkten Austausch ging es 
unter anderem darum, wie 
das Bad und Sport Oststadt 
weiterentwickelt und für die 
Zukunft aufgestellt werden 
soll.

Attraktiver für 
Familien

„Ein Freibad gehört zum 
Sommer einfach dazu - und 
das Bad und Sport Oststadt 
in Freisenbruch ist für viele 
Essenerinnen und Essener 
ein wichtiger Treffpunkt und 
weit mehr als ein Freibad. Es 
ist ein wichtiger Ort für Frei-
senbruch und die umliegen-
den Stadtteile, an dem Fami-
lien, Kinder, Jugendliche und 
Sportlerinnen und Sportler 
zusammenkommen. 

Mit der geplanten Sanierung 
wollen wir diesen Ort lang-
fristig sichern und noch at-
traktiver machen. Moderne 
Becken, ein ansprechender 
Kinderbereich, mehr Mög-
lichkeiten für Familien und 
ein erneuertes Umfeld wer-
den dafür sorgen, dass hier 
auch künftig viele Menschen 
gerne ihre Sommertage ver-
bringen“, sagte Oberbürger-
meister Thomas Kufen.

Mit der Sanierung soll das 
Bad und Sport Oststadt um-
fassend modernisiert und 
fit für die Zukunft gemacht 
werden. Die Planungen se-
hen unter anderem moder-
ne Becken, einen attrakti-
ven Kinderbereich und ein 
erneuertes Umfeld vor. Da-
mit soll das Freibad künftig 
noch bessere Möglichkeiten 
für Familien, Freizeit und 
Sport bieten.

Haus unterm Regenbogen
Zuhause mit Service

Haus unterm Regenbogen · Gewalterberg 40 · 45277 Essen-Überruhr

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Telefon: 0201-5849555
Email: hausuntermregenbogen@linnert-kg.de

Ausführliche Informationen, genaue  
Beschreibungen der verschiedenen  
Wohnungstypen und unserer Hilfe leis - 
tungen finden Sie im Internet unter: 
hausuntermregenbogen.de

73 moderne und barrierefreie Wohnungen  
– vom kompakten 22-m²-1-Zimmer-Appartement  
bis zur großzügigen 3-Zimmer-Wohnung mit 68 m².

Unterstützung durch professionelles Betreuungsangebot 
Diakonie sta ti onen Essen gGmbH – unabhängig von  
Konfession und Nationalität. 

Mit der professionellen Betreuung der Diakonie sta ti onen 
Essen gGmbH können Sie sich „in guten Händen fühlen“.

Zu Kirchen und Kapellen 
führen die Atempause-
Radtouren, die der städti-
sche Beauftragte für den 
Radverkehr zusammen 
mit der Evangelischen und 
der Katholischen Kirche in 
diesem Jahr bis September 
veranstaltet. 

Letzter Termin ist  
der 13. September

Die Leitung der Touren 
übernehmen der ADFC Es-
sen und die Essener Fahrrad-
Initiative (EFI).  Als Partner 
sorgt das Posaunenwerk der 
Ev. Kirche im Rheinland 
dafür, dass die Radler am 
Ziel von Mitgliedern aus 
Essener Posaunenchören 
musikalisch empfangen 

werden. Die letzte Tour 
führt am Sonntag, 13. Sep-
tember, 15 Uhr, nach einer 
kleinen Runde durch die 
südliche Innenstadt über 
Rüttenscheid und Relling-
hausen nach Kupferdreh. 
Start-Treffpunkt ist um 15 
Uhr am Willy-Brandt-Platz 
gegenüber dem Hauptbahn-
hof. 
Danach verläuft die Route 
nach Burgaltendorf und 
Horst, von wo aus das Ziel 
in Steele, die Friedenskirche, 
am Dreiringplatz erreicht 
wird.  Dort hält Superin-
tendentin Marion Greve die 
abschließende Andacht zur 
letzten Tour. 
Die Essener Atempause-
Radtouren gibt es bereits 
seit 2007.  

Atempause- 
Radtouren

Ökumenisches Familien-Programm

Oberbürgermeister Thomas Kufen besuchte mit Micha-
el Bach, Mitarbeiter der Sport- und Bäderbetriebe Essen 
(SBE), das Bad in der Oststadt.� Foto: Stadt Essen / Lukas

Bad und Sport Oststadt 
soll schöner werden

OB Kufen hat sich über die Sanierungsplanungen informiert

Familienfest im Ludwig-Kessing-Park
Am 30. August laden die SPD Burgaltendorf-Überruhr und Schirmherrin Andrea Andor 
(Landtagskandidatin) zum Familienfest im Überruhrer Ludwig-Kessing-Park ein. Für 
Spiel, Spaß und leckere Verpflegung sorgen von 13 bis 17 Uhr unter anderem Einsatz-
fahrzeuge von Polizei, Feuerwehr und ASB, eine Hüpfburg, die große Kuchentheke, 
ein Clown, Torwandschießen sowie Grill- und Getränkestände. Erneut begleitet ein 
Flohmarkt für Kindersachen das Familienfest. Nicht gewerbliche Verkäufer können sich 
per E-Mail an sabine.scharf@spd-essen.de� Foto: Janz
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Die aktuelle langanhaltende 
Hitze und Regenarmut zeigt, 
daß auch auf der Ruhrhalbin-
sel in Essen der Klimawandel 
in vollem Gange ist. Daraus 
muß die Stadt Essen schnell 
die nötigen Lehren ziehen: 
Die Grünen in der Bezirks-
vertretung VIII fordern des-
halb in einem 7-Punkte-Plan:
Trinkwasserspender, von de-
nen erst einer auf dem Kup-
ferdreher Markt in Betrieb 
ist, müssen auch an den „Hot 
Spots“ der übrigen Stadtteile 
installiert werden.
Baumbeete müssen bewäs-
serungsfähig umgebaut 
werden, nicht unbewässer-
bar versiegelt, wie in der By-
fanger Straße in Kupferdreh 
aktuell geschehen.
Die Anzahl der schattenspen-
denden Bäume an Straßen, 
Plätzen und Schulhöfen ist 

enorm zu steigern.
Der klimaresiliente Umbau 
des Marktplatzes Überruhr 
darf nicht weiter verschleppt 
werden.
Auf den Masten der Stra-
ßenbeleuchtung vor allem 
in den Außenbereichen sind 
Hitzesensoren anzubringen 
und intelligent zu vernetzen, 
um Brände frühzeitig auto-
matisiert zu erkennen. 
Die allgemeingefährliche 
und teure Verweigerung 
der Straßenverwaltung ist 
schnellstmöglich aufzubre-
chen.
In das Netz der Regenent-
wässerung sind mehr klei-
nere Rückhaltebecken als 
Speicher einzubauen, um 
vor Ort natürliches Wasser 
zur Bewässerung von Grün-
flächen und Bäumen zur 
Verfügung zu haben.

An öffentlichen Gebäuden 
ist ein außenliegender Son-
nenschutz zwingend.
Justus Huy aus Byfang, Stadt-
teilgruppensprecher der 
Grünen auf der Ruhrhalb-
insel und Mitglied der BV 
VIII, erklärt dazu:
„Hitze und Wassermangel 
trifft die Schwachen der Ge-
sellschaft, Kranke, Kinder 
und Ältere zuerst. Deswegen 
muß der Zugang zu Schatten 
und Wasser barrierefrei öf-
fentlich zugänglich sein.“
Jan-Karsten Meier aus Hei-
singen, Mitglied der BV 
VIII, erläutert: „Die vorge-
schlagenen Maßnahmen 
sind kostengünstig und 
bereits kurzfristig effizient. 
Die Stadt muss dafür nicht 
erst lange auf komplizierte 
Förderprogramme von Bund 
oder Land warten.“

Die Autobahn GmbH sperrt 
bis Ende Mai 2027 eine der 
zwei Fahrspuren der A44 
zwischen der Anschlussstelle 
Essen-Überruhr und der An-
schlussstelle Essen-Heisingen 
in Fahrtrichtung Essen.
Grund dafür sind umfangrei-
che Instandsetzungsarbeiten 
im zweiten Bauabschnitt im 
Bereich der Brückenmitte 
(Inselbaustelle). Zum Ende 
der Kalenderwoche 35 wird 
der jetzt schon einspurig 
geführte Verkehr in Fahrt-
richtung Velbert auf den 

Außenbereich der Brücke ge-
führt, um die Brückenmitte 
als Baufeld zu erhalten. Im 
Zuge dessen wird dann auch 
die Anschlussstelle Essen-
Heisingen in Fahrtrichtung 
Velbert wieder für den Ver-
kehr freigegeben.
Im Sommer 2025 startete die 
Autobahn GmbH die umfas-
sende Sanierung der Theo-
dor-Heuss-Brücke in Essen-
Heisingen. Damit die Brücke 
der Belastung durch den 
Verkehr gewachsen bleibt, 
wurde zuvor bereits die ge-

samte Brücke unterhalb der 
Fahrbahn mit Stahlseilen 
verstärkt. Zusätzlich werden 
die Brückenkappen, das sind 
die leicht erhöhten seitlichen 
Ränder der Brücke, die Über-
gangskonstruktionen, die 
Entwässerung, die Brücken-
lager sowie die Schutzein-
richtungen und der Asphalt 
inklusive Brückenabdich-
tung erneuert. Die Arbeiten 
an der 600 Meter langen 
Spannbetonbrücke aus dem 
Jahr 1969 sollen rund zwei 
Jahre dauern.

MITTAGS- & ABENDKARTE

AUßENTERRASSE – GEMÜTLICH DRAUßEN SITZEN 

WECHSELNDE SAISONALE GERICHTE
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Rechtsanwältin und Notarin
Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Erbrecht
Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht
Mediatorin (DAA)

Bürozeiten

Montag bis Donnerstag 09:00 bis 12:30 Uhr   und 14:00 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 14:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung.

Telefon 0201 | 64 91 91 10
Telefax 0201 | 64 91 91 11

E-Mail kanzlei@ternai.de
Internet www.ternai.de

Grendbach 21
45276 Essen

SANDRA TERNAI

„Nicht auf Initiative 
des Landes warten“
BV VIII: Grüne fordern schnelle Lehren aus der Hitzewelle

Zwischen Überruhr 
und Heisingen

Fahrspursperrung auf der A44 bis Ende Mai 2027
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Mit dem Spiel bei der Zweit-
vertretung des Solinger Bun-
desligisten Bergischer HC ha-
ben die Handballer der MTG 
Horst das Kapitel Oberliga 
(zumindest vorerst) beendet. 
Leider konnten die Wölfe in 
diesem Spiel die guten Leis-
tungen aus den Vorwochen 
nicht wiederholen, sodass es 
zum Saisonabschluss noch 
eine hohe 52:24-Niederlage 
für die Mannschaft des schei-
denden Trainerduos Jonas 
Weßkamp und Christian 
Maloveršnik gab. 

Bilanz einer 
schwarzen Saison

Das letzte MTG-Oberligator 
war Mark Bonkowski zum 
Zwischenstand von 51:24 
vorbehalten. Wie nach dem 
großen Aderlass vor der Sai-
son zu erwarten steigt das 
Wolfsrudel punktlos in die 
Verbandsliga ab. Dennoch 
hat sich jeder Spieler trotz 

der schwierigen Lage weiter-
entwickelt und es gilt ein gro-
ßer Dank an die Mannschaft, 
dass sie bis zum Ende mit vol-
lem Ehrgeiz dabei war. Für 
das neue Trainergespann Jan 
Roskosch und Jan Kassens 
gilt es ab Beginn der Saison-
vorbereitung nun eine kon-
kurrenzfähige Mannschaft 
für die Verbandsligasaison 
2026/27 zu formen.
Ab September bietet die 

MTG Horst für handballinte-
ressierte Kinder im Alter von 
vier bis sechs Jahren ein neu-
es Angebot. Als Vorstufe zum 
F-Jugendtraining werden die 
Jungs und Mädchen freitags 
in der Zeit von 16 bis 17 Uhr 
in der Turnhalle der Astrid-
Lindgren-Grundschule im 
Hörsterfeld (Lindkenshofer 
Weg 51) von Übungsleiterin 
Nicole Kaden spielerisch an 
den Handballsport heran-

geführt. So können sich die 
Kleinen an das Miteinander 
und den Ballsport gewöh-
nen. Im Vordergrund stehen 
Spaß an der Bewegung, die 
Schulung der Motorik und 
der freie Umgang mit Bällen 
sowie erste kleine Übungen 
mit und ohne Ball. Inter-
essierte können gerne mit 
Sportsachen vorbeikommen. 
Weitere Infos gibt es unter 
www.mtg-horst.de/handball

Neuanfang bei den 
MTG-Handballern

Abschied vom Trainer-Team und Aufbau eines Handballkindergartens

Das Trainerduo Jonas Weßkamp und Christian Maloveršnik bei der Verabschiedung mit 
den Vorstandsmitgliedern Maren Fröhlich, Beatrice Koschel-Mattheis, Tobias Fenske 
und Thomas Humpert.� Foto: Ole Groß

HCE-Hockey-Damen verteidigen ihren Trophy-Titel
Bei der zum zweiten Mal ausgetragenen Essen Trophy gab es bei den Herren mit dem ETB einen überraschenden 
Sieger, während bei den Damen der HC Essen den Titel verteidigte. Die Stadtmeisterschaft der vier Essener Hockey-
vereine wurde im letzten Jahr auf der Platzanlage des ETB ins Leben gerufen. Dieses Mal übernahm der HCE die 
Austragung. Bei den Damen dominierte der HCE mit klaren Siegen gegen Verbandsligist Kupferdreh und Oberligist 
ETB. Die Essen Trophy war auch eine willkommene Gelegenheit, die Form auf die bevorstehende Saison 26/27 zu tes-
ten. Hier geht es am 6.9. wieder los. Die Herren des HCE starten mit einem Heimspiel an der Dinnendahlstraße gegen 
Aachener HC (14), die Damen empfangen Crefelder HTC (12).� Foto: Ute HCE

Laufen mit 
dem TC Kray

Der TC Kray sucht Verstär-
kung für die Lauf- und Wal-
kinggruppe. Die Läufer tref-
fen sich montags um 18 Uhr, 
mittwochs um 17.30 Uhr 
und samstags um 8 Uhr. Die 
Walker treffen sich freitags 
um 15 Uhr. Los geht es ab der 
Ottostraße (gegenüber Haus 
Nr. 61) am Eingang alter/
neuer Volksgarten. Info-Tel. 
0201/230242 (Ehepaar Sult).

Übungsleiter 
werden...

Der Essener Sportbund e. V. 
sucht engagierte Übungslei-
ter, die Freude daran haben, 
Kinder und Jugendliche für 
Bewegung und Sport zu 
begeistern und sich ehren-
amtlich in einem vielfälti-
gen Umfeld einzubringen. 
Die Tätigkeit umfasst die 
Planung und Durchfüh-
rung von Sport- und Bewe-
gungsangeboten sowie die 
Betreuung und Förderung 
junger Menschen. Gesucht 
werden zuverlässige und 
verantwortungsbewusste 
Personen, die Spaß an der 
Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen mitbringen. 
Wünschenswert ist eine C-
Lizenz im Übungsleitungs-
bereich oder vergleichbare 
Qualifikationen. Die Ver-
gütung erfolgt im Rahmen 
der Übungsleiterpauschale 
und orientiert sich an den 
vorhandenen Qualifikatio-
nen. Bewerbungen gehen 
an Helena Zapros-Meladinis 
und Carolina Krix: bewe-
gungsangebote@essener-
sportbund.de

Bewegung bei 
Diabetes

Neben Ernährung und 
Medikamenten bildet 
Bewegung eine der drei 
zentralen Säulen in der 
Behandlung von Men-
schen mit Typ-2-Diabetes.  
Wer aktiv werden und Fol-
geerkrankungen vorbeugen 
möchte, hat dazu die Gele-
genheit bei der DJK Heisin-
gen: Seit Januar wird freitags 
um 11 Uhr eine kostenlose 
Schnupperstunde im Reha-
Sport angeboten. Informa-
tionen zu dem Angebot 
erhalten Interessierte in 
der Geschäftsstelle der DJK 
Heisingen, Heisinger Straße 
393, oder telefonisch unter 
der Rufnummer: 46 10 70.
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Eigentlich sind die Leicht-
athletik-Europameister-
schaften der absolute Hö-
hepunkt des Jahres, die in 
diesem Jahr in der engli-
schen Stadt Birmingham 
ausgetragen werden. 
Unglücklich lief es dabei für 
die drei Deutschen 8-Me-
ter-Springer Simon Batz 

(Mannheim), Kevin Brucha 
(TLV Germania Überruhr) 
und Simon Plitzko (TSG 
Bergedorf), die von Bun-
destrainer Charles Friedeck 
gecoucht wurden. 
Zuerst musste der Deutsche 
Meister Simon Batz passen, 
der sich beim Einspringen 
verletzte und nicht mehr 

an der Qualifikationsrunde 
teilnehmen konnte. 

Rückenwind bei 
Kevin Brucha

Starker Rückenwind er-
schwerte den beiden Star-
tern Brucha und Plitzko 
das Absprungbrett genau zu 

treffen, was nicht immer der 
Fall war und sie damit weit 
unter ihren Möglichkeiten 
blieben. 
Der frischgebackene Deut-
sche Vizemeister Kevin 
Brucha (wir berichteten)  
von der Ruhrhalbinsel 
(Überruhr) erreichte bei 
seiner ersten Europameis-

terschaftsteilnahme Platz 
25 mit der Weite von 7,47 m. 
Der DM-Dritte von Wat-
tenscheid, Simon Plitzko, 
sprang auf Rang 21 und 
7,60 m. 
Beide Sportler schieden da-
mit schon in der Vorrunde 
aus. 
� Bruno Krüger

Starke EM in Birmingham: Essener 
Weitspringer aber unglücklich

Starker Rückenwind verhinderte bessere Vorbereitung auf gute Platzierungen

Sprinterin Sophie Ritter.
� Foto: Krüger

Sophie Ritter 
in Top-Form

In Bochum-Wattenscheid 
fanden die Deutschen Meis-
terschaften der Leichtathle-
tik für die Altersklassen U23 
und U18 statt. Unter den 
Teilnehmern gingen auch 
einige Essener an die Starts 
und erzielten dort gute 
Resultate. Für das beste Er-
gebnis der Essener sorgte So-
phie Ritter (Jahrgang 2007)  
vom Werdener Turnerbund, 
die es bis ins Finale der 
200-Meter-Sprinterinnen 
der AK U23 geschafft hatte. 
Mit einem sehr schnellen 
Lauf erkämpfte sie sich mit 
neuer Saisonbestleistung 
von 24:15 Sekunden Platz 7. 
Bemerkenswert war auch 
der Auftritt des Kugelstoß-
talents Johannes Lindner 
(TLV Germania Überruhr), 
der in der AK MJ U18 an-
trat. Für den Athleten des 
Jahrgangs 2010 maßen die 
Kampfrichter die Weite 
von 14,50 Meter, wobei er 
unter seinen Möglichkeiten 
blieb und sich den 13. Rang 
bei seiner ersten Meister-
schaftsteilnahme sicherte. 
Die 4 x 100-Meter-Staffel 
der weibl. Jugend U23 der 
Startgemeinschaft  Ruhr be-
legte in der Besetzung Linn 
Maja Pirsig, Julia Rohe, Mila 
Zarges und Leonie Rotter-
dam den 16. Platz in 50,44 
Sekunden. � Bruno Krüger
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Für Sie zum Sonnenblumenfest am
SONNTAG, 13. September 2026
in Essen-Kupferdreh von 13 - 18 Uhr

Rabatt

auf jedes Modell unserer 

SOLANO CLIP-ON Kollektion25% 

Kupferdreher Straße 107 · 45257 Essen 
Telefon 0201/48 31 94

info@reifen-disch.ruhr · www.reifen-disch.ruhr

Reifenhandel Reifenhandel 
KFZ-Service KFZ-Service 

Wir wünschen allen 
Kupferdrehern viel Spaß 
beim Sonnenblumenfest.

ReifenReifen

Auch ein Familienprogramm im Benderpark gehört zum traditionellen Sonnenblumen-
fest in Kupferdreh.

Die Werbegemeinschaft Kupferdreh verschenkt wieder Sonnenblumen an die Festbe-
sucher.� Fotos: Archiv

Das Sonnenblumenfest fin-
det vom 11. bis 13. Septem-
ber statt. Am Freitag wird 
von 17 bis 22 Uhr gefeiert, 
am Samstag von 13 bis 23 
Uhr sowie am Sonntag, der 
verkaufsoffen ist, von 13 
bis 18 Uhr. Auf dem Kup-
ferdreher Markt finden die 
Besucher wieder  die Kirmes, 
im Benderpark gibt es Ak-
tionen, Stände und einen 
Biergarten.
Eva Großimlinghaus, Vor-
sitzende der Werbegemein-
schaft Kupferdreh: „Natür-
lich verzichten wir nicht 
auf unser traditionelles Feu-
erwerk am Samstagabend. 
Und unsere Besucher dürfen 
sich wie gewohnt eine Son-
nenblumen mit nach Hause 

nehmen. Viele Einzelhändler 
öffnen am Sonntag und lo-
cken mit Extraschnäppchen. 

Traditionelles 
Feuerwerk

Auf dem Marktplatz findet 
die Kirmes statt und im Ben-
derpark stellen ortansässige 
Vereine ihre Angebote vor. 
Natürlich wird auch wieder 
fleißig gebacken, gezapft und 
Reibekuchen gebrutzelt. Un-
serer Feuerwehr dürfen die 
Kinder gerne wieder beim 
Löschen helfen und sich auf 
den Hüpfburgen austoben.“ 
Als Walking Act wird ein 
Zauberer die Besucher zum 
Staunen bringen und Ar-
tisten wollen das Publikum 

mit ihren Kunststücken fas-
zinieren. Großimlinghaus: 
„In diesem Jahr fehlt der 
Werbegemeinschaft ein Teil 
des Benderparks und auch 
ein Teil des Marktplatzes auf-
grund aktueller Baustellen 
auf beiden Veranstaltungs-
flächen. Dennoch haben 
die Mitglieder der Werbege-
meinschaft entschieden, das 
Sonnenblumenfest durchzu-
führen und hoffen auf ein ge-
lungenes Fest bei schönstem 
Wetter. Gestartet wird bereits 
am Freitagabend um 17 Uhr 
im Biergarten mit Livemu-
sik. Samstag und Sonntag 
startet das Fest jeweils um 13 
Uhr. Samstag endet das Fest 
um 23 Uhr und am Sonntag 
um 18 Uhr.“

Trotz Baustellen:  
Sonnenblumenfest!

11.-13. September: Programm im Benderpark und auf dem MarktJederzeit für Sie erreichbar

Feuer-, Erd- und Seebestattungen

Bestattungsinstitut 
Stefan Selak GmbH

Byfangerstr. 18 
45257 Essen 

Tel. 0201 / 75 98 48 34

info@bestattungsinstitut-selak.de 
www.bestattungsinstitut-selak.de



45141 Essen-Frillendorf, Langemarckstr. 2
BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH & Co. KG Rhein-Ruhr,  
Sitz: Kettwiger Straße 69, 40233 Düsseldorf
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Herbstliche 
Gartenblüher!

Piardino  
Herbst-Chrysantheme 'Swifty Trio'
Chrysanthemum indicum
Topfgröße 11 cm, körbchenartige Blütenpracht,  
frostverträglich, ideal als Kübelpflanze geeignet
79187338

Piardino  
Herbst-Chrysantheme
Chrysanthemum indicum Hybride Premium
Topfgröße 19 cm, sortenabhängig, Blütezeit von August bis November, bis zu 80 cm 
Wuchshöhe und -breite, frosthart, bevorzugt durchlässigen Boden und windgeschützte Lage 
78328602

12,99
Je 

2,99
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Telefon: 
0201/ 837 23 50 

TIERFREUNDE
MIT

Katzendame Malibu
Malibu hatte leider richtig Pech und ist aufgrund einer
Trennung im Tierheim gelandet... Sie ist eine sehr
schreckhafte und sensible Katzendame. Hat sie erst
einmal Vertrauen gefasst, läuft ihr Schnurrmotor zur
Höchstform auf. Sie rückversichert sich sehr gern bei
ihren Menschen und zeigt sich dann sehr verkuschelte
und verschmust. Leider sieht man ihr auch die Liebe zu
gutem Essen an... außerdem machen Struvitkristalle ein
Spezialfutter nötig. Sie sucht liebe und verständnisvolle
Menschen, die auf eine sehr ängstliche Katzendame gut
eingehen können. 
Das Tierheim bleibt weiterhin für spontane Besuche
geschlossen. Die Vermittlung läuft über Termin-
vergabe. Bitte telefonisch im Tierheim melden.

„HEU-Sommerfest“ rockte die Oststadt
Das Team der „HEU-Brüder“ der privaten Horst-Eiberger-Union-Brauerei feierte in Ko-
operation mit den Vereinen TIG Oststadt, TC Freisenbruch und MTG Horst das HEU-
Sommerfest. Besucher konnten sich auf der Sport- und Vereinsheimsanlage am Sachsen-
ring 175 natürlich auf das legendäre HEU-Bier, Bratwurst und Livemusik freuen.
� Fotos: Janz

Sommeraktion der CDA Essen
Passend zum Internationalen Tag des Bieres lud die CDA Essen im Rahmen ihrer Som-
meraktion zur Führung durch die Stauder Brauerei ein. CDU-Ratsherr Luca Ducree 
(2.v.r.): „Gemeinsam mit der CDA Essen durften wir bei einer spannenden Brauerei-
führung erleben, wie viel Tradition, Handwerk und Leidenschaft hinter dem Essener 
Kultbier steckt. CDA Essen-Vorsitzender und CDU-Ratsherr Thomas Zieger (rechts): 
„Vergesst langweilige Museumsbesuche, bei denen man nur gucken und nichts anfas-
sen darf. Bei Stauder sind wir der Sache auf den Grund gegangen und zwar bis zum 
Glasboden.“ Die CDA Essen ist der Kreisverband der Christlich-Demokratischen Arbeit-
nehmerschaft in Essen. Die CDA ist der sozialpolitische Flügel der Partei CDU. Sie will  
sich besonders für die Rechte von Arbeitnehmern und deren Familien einsetzen.
� Foto: Janz

Von Horst  
nach Holland

Ausflug mit dem Steeler Archiv
Das Steeler Archiv bietet 
Veranstaltungen an, für die 
man sich ab sofort anmelden 
kann: 20. September,  Tages-
fahrt zum Kröller-Müller-
Museum nach Otterlo/NL. 

Führung durchs 
Kröller- Museum

Das Angebot umfasst: Bus-
fahrt, Eintritt Museum und 
Park, Kaffeetrinken, Führung 
durch das Museum, Führung 
durch das historische  Jagd-
schloss. Abfahrt in Steele um 
8 Uhr, Rückkunft um 19.30 
Uhr. Kosten 80 Euro /pro 
Person. 
Dienstag, 8. September bis 
Montag, 9.Oktober Ausstel-
lung: Bahnstrecke Steele 
- Vohwinkel im Spiegel der 
Zeit im Laurentius Quartier 
Contilia, Laurentiusweg 49, 

geöffnet täglich von 10 bis 
18 Uhr. 
Die Ausstellung präsen-
tiert ein Kapitel der Steeler 
Eisenbahngeschichte aus 
der Zeit von 1945 bis 2025. 
Freitag, 9. Oktober, 19 Uhr: 
Historische Filme aus Steele, 
Gemeindezentrum Evangeli-
sche Gemeinde Königssteele, 
Kaiser-Wilhelm-Straße 39. 

Historisches 
über Steele

Gezeigt werden Ausschnitte 
von der 1000-Jahr-Feier sowie 
Aufnahmen aus den 1960er 
und 1970er Jahren vor der 
Sanierung. 
Ergänzt wir die Präsentation 
durch weitere kleine Filme. 
Weitere Infos und Anmel-
dung  unter :www.steeler-
archiv.de
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www.allbau.de

NACHBARN
FAMILIE HAT MAN –

SUCHT MAN SICH AUS!
WAS FÜR EIN SCHÖNES MIETEINANDER.

Essen - gemeinsam, nicht einsam
Projekt von AWO, Allbau-Stiftung und Evangelischer Kirchengemeinde startet nach der Sommerpause

Der „Mittagstisch im Isinger“ 
für Senioren im AWO Julius-
Leber-Haus an der Meister-
singerstraße 50, ist ein voller 
Erfolg: Jeden Mittwoch ab 
11.30 Uhr kommen mehr 
als 30 Senioren. 
Für sie gibt es eine warme 
Mahlzeit aus der AWO Her-
zensküche gegen Spende - 
inklusive Gemeinschaft zum 
Nulltarif. 
Das Projekt von AWO, 
Allbau-Stiftung und Evan-
gelischer Kirchengemeinde 
Essen-Kray startete nach der 
Sommerpause mit einer 
„Grill-Sonderedition“.
„Die Besucher kommen aus 
verschiedenen Kreisen - von 
Stammgästen bis zu Neulin-
gen“, sagt Jürgen Zips-Zim-
mermann, Leiter des Hauses. 
Ursprünglich als Maßnahme 
für den Isingplatz geplant, 
musste das Angebot wäh-

rend Corona als To-go-Lö-
sung umgesetzt werden. Seit 
der Rückkehr ins „Julius“ ist 
der Andrang groß.
Die AWO Herzensküche 
plant wöchentlich zwei Ge-
richte, aus denen gewählt 
wird. 
35 Portionen sind pro Wo-
che immer vergriffen. Die 
Allbau-Stiftung ermöglicht 
das Angebot durch finanzi-
elle Unterstützung. „Ohne 
sie wäre es nicht machbar“, 
betont Zips-Zimmermann.
Der Erfolg liegt im Gemein-
schaftsaspekt: „Nach dem 
Essen bleiben viele hier, 
trinken Kaffee oder spielen“, 
erklärt er. 
Für einige ist der Mittagstisch 
der Höhepunkt der Woche. 
Besucherin Brigitte Trant be-
stätigt: „Es ist einfach schön, 
hier zusammenzukommen 
- man ist nicht allein.“

Grillteam (v.l.): Michael Wings (ehrenamtlicher Helfer), Nicole Pothmann (Hauswirt-
schafterin im „Julius“), Jürgen Zips-Zimmermann (Hausleiter „Julius“) und Silke Schä-
fer (ehrenamtliche Helferin). � Foto: Grenz / AWO Essen

Rückblick auf 
eisige Zeiten

Sonderaustellung im Ruhr Museum
In der einmaligen Indust-
riekulisse der Kohlenwäsche 
auf dem UNESCO-Welterbe 
Zollverein zeigt das Ruhr 
Museum in seiner neuen 
Sonderausstellung „über-
Leben in der Eiszeit“ noch 
bis zum 10. Januar 2027 die 
vielfältigen Lebenswelten der 
Region während des quartä-
ren Erdzeitalters und spannt 
einen Bogen zum Einfluss des 
Menschen auf das Klima in 
der Gegenwart. 
Bis zum 10. Januar gibt die 
Ausstellung in den spekta-
kulären Kohlenbunkern auf 
der 12-Meter-Ebene mit über 
350 spannenden Exponaten 
und packenden Animationen 
Einblicke in das Leben und 
Überleben in der Eiszeit. 

Spannende 
350 Exponate

Die fünf Kapitel Landschaft, 
Pflanzenwelt, Tierwelt, Men-
schen und Klima, welche von 
einem Prolog und Epilog ein-
gerahmt werden, offenbaren 
die überraschende Vielfalt 
des Eiszeitalters.  
Während der eiszeitlichen 
Kaltzeiten war der Norden 

des heutigen Nordrhein-
Westfalens von einem über 
100 Meter dicken Eispanzer 
bedeckt. 
In den Warmzeiten bot das 
Klima beste Voraussetzun-
gen für die Entwicklung 
einer vielfältigen Flora und 
Fauna. Die Gletscher gaben 
der Landschaft ihre heutige 
Gestalt, ihr Schmelzwasser 
formte die Flussläufe. Wäh-
rend der Warmzeiten entstan-
den an Rhein, Lippe und Ems 
ausgedehnte Auenlandschaf-
ten und Moore. 
Die Ausstellung greift popu-
läre Bilder der Eiszeit auf und 
stellt ihnen wissenschaftlich 
fundierte Rekonstruktionen 
und beeindruckende Anima-
tionen gegenüber. 
Seit 350.000 Jahren leben 
Menschen an Rhein und 
Ruhr. Mit der Nutzung von 
Werkzeugen, der Herstellung 
von Kleidung und der Her-
ausbildung von Kulturtech-
niken konnten sie sich an die 
wechselnden Klimaverhält-
nisse anpassen.  
Info: UNESCO-Welterbe 
Zollverein, Gelsenkirchener 
Straße 181, Tickets: www.
tickets-ruhrmuseum.de
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Party mit den Top-Hits 
der 70er und 80er Jahre

26. September: Oldienacht lädt in der Grugahalle zum Abfeiern ein
Wer liebt sie nicht - die 
Musik der Stars der 60er 
und 70er Jahre? Top-Hits 
zum Mittanzen, die nie in 
Vegrgessenheit geraten sind. 
Wir haben da einen Tipp! 

Von Tony Christie 
bis The Animals

Lust auf ein Revival? Genau 
das bietet die Oldienacht in 
der Grugahalle Essen (Mes-
seplatz 2, Norbertstraße) am 
26. September 2026 um 18 
Uhr.   Mit dabei sind folgen-
de Stars: CCR Clearwater 
Creedence Revival, Tony 
Christie und Band, Hermans 
Hermits, The Animals, Glit-
terband, John Kincade, The 
Rattles, T-Rex und Water-
loo- The Abba Show mit 4 
Swedes. Vorverkauf: alle be-
kannten Vorverkaufsstellen 
im Pott und über Reservix: 
Hotline: 0761- 888499 99 (Ti-
cket ausdruckbar); Eventim: 
01806-570070; Funke Ticket 
NRW-Kartenbestellung: 
0201/8046060.

Auch die Bands „The Animals“ und T-Rex sind bei der Oldienacht in der Grugahalle 
Essen mit dabei.� Archivfoto: rh events

„Gendern“ in 
MEIN KURIER

Hinweis: Aus Gründen der 
Lesbarkeit verwenden wir 
in MEIN KURIER durch-
gehend das traditionelle 
generische Maskulinum, 
z. B. „der Mitarbeiter“. Wir 
meinen dabei aber stets alle 
Geschlechter im Sinne der 
Gleichbehandlung.

Ausstellung 
zur NS-Zeit

Für die Ausstellung „Er-
innerungsmacher – Das 
Übriggebliebene 1933–45“, 
die im Herbst in der Alten 
Synagoge gezeigt wird, sucht 
der Fotokünstler Moritz 
Wondrak (Absolvent der 
Folkwang Universität der 
Künste) Relikte aus Privat-
besitz mit Bezug zur Zeit 
des Nationalsozialismus, 
etwa Dokumente, Fotos 
oder Alltagsgegenstände. 
Die Objekte sowie – wenn 
möglich – ihre Besitzer sol-
len fotografisch porträtiert 
und ihre Geschichten doku-
mentiert werden; ein beglei-
tendes Rahmenprogramm 
ist geplant. 

Interessierte können sich 
mit dem Betreff „Erinne-
rungsmacher“ per E-Mail 
an info@alte-synagoge.es-
sen.de  wenden oder tele-
fonisch bzw. per WhatsApp 
unter 0171/783 11 65 Kon-
takt aufnehmen. 
Einblicke in das Projekt gibt 
es unter www.moritzwond-
rak.de

Trauertreff 
für Männer

Trauer angesichts des Todes 
einer nahestehenden Person 
ist immer individuell. Jeder 
trauert auf seine unverwech-
selbare Art. 
Aus diesem Grund lädt der 
Ambulante Hospizdient des 
Alfried Krupp Krankenhaus 
Männer mit Verlusterfah-
rung zu einem Stammtisch 
ein. Die Trauergruppe trifft 
sich jeden 1. Donnerstag im 
Monat, das nächste Mal am 
4. Juni, um 18 Uhr im Café 
Extrablatt in Essen-Rütten-
scheid. 
Dort können sich Trauernde 
in einem geschützten Rah-
men auszutauschen. Anmel-
dung und Informationen 
erhalten Interessierte unter 
der Telefonnummer: 0201 
434-2513.

Von der Ruhrhalbinsel auf die Musical-Bühne
„Fame - Das Musical“ kommt nach Essen, die eutsche Originalfassung feiert Premiere in der Weststadthalle Essen 
und Jugendliche von der Ruhrhalbinsel sind als Darsteller dabei. Aufgeführt wird das Musical von den Ensembles 
„EMA Teens“ und „EMA Voices“, die gemeinsam mit einer zehnköpfigen Liveband für ein energiegeladenes Bühne-
nerlebnis sorgen wollen. Die Premiere findet am 25. September um 19 Uhr statt. Weitere Vorstellungen sind für den 
26. September um 11 Uhr sowie den 27. September um 16 Uhr geplant. Tickets sind über die Plattform Eventfrog 
erhältlich. Weitere Informationen zur Produktion sind auf der Website unter www.ema4you.de abrufbar. Das Mu-
sical basiert auf einer Idee von David De Silva und erzählt die bewegende Geschichte junger Talente an einer New 
Yorker High School of Performing Arts, von ihren Träumen, Herausforderungen und ihrem Streben nach Erfolg. Die 
Musik stammt von Steve Margoshes, die Liedtexte von Jacques Levy, und das Buch schrieb Jose Fernandez. Mit dieser 
Produktion bringt die Essener Musical Academy ein international gefeiertes Stück auf die lokale Bühne und setzt 
gleichzeitig ein starkes Zeichen für die Förderung junger Talente in der Region.� Foto: EMA
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AWO-Kita gGmbH
Personalabteilung
Holsterhauser Platz 2
45147 Essen

Weitere Infos auf: 
www.awo-essen.de/stellenangebote

Wir, die AWO-Kita gGmbH in Essen, suchen...

Sozialpädagogische 
Fachkräfte (m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit

Du bist ein echtes Allround-Talent in Sachen 
Tränentrocknen und Trösten? Du bist ein Vollprofi  im 
Papierfl ieger  basteln und kannst dir nichts Schöneres 
vorstellen, als Kinder in ihrer Entwicklung zu begleiten? 
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung.

Wachstumsexpert:innen  
gesucht!

„Rellinghauser im Ersten 
Weltkrieg“, so lautet der 
Name der Broschüre, die das 
Duo Johannes Stoll und Udo 
Kíesendahl veröffentlichten. 
Bisherige Veröffentlichun-
gen seit 2002 werden hier in 
einem Sammelband zusam-
mengefasst und erweitert. 
Der erste taktische Luftan-
griff der Kriegsgeschichte 
- Winston Churchill ließ 
Hauptmann Bamlers Lohau-
ser Zeppelinhalle bombar-
dieren, die Internierung deut-
scher Zivilsten - so einer aus 
Rellinghausen- in England 
für fünf Jahre, Kriegserlebnis-
se von der Westfront und von 
der Ostfront, alles finden wir 
hier, dokumentiert in Schrift 
und Bild aus persönlichen Al-
ben und Tagebüchern. 
Auch Überraschendes, wie 
friedvoll es nur wenige Ki-
lometer hinter den Frontli-
nien zuging in Nordfrank-
reich, oder wie die Soldaten 
schwerste Verluste verarbei-

teten. Ein Kapitel beschreibt, 
wie das verwahrloste Rel-
linghauser Kriegerdenkmal 
Amselstraße/ Frankenstraße, 
welches die Namen der 462 
einheimischen Gefallenen 
trägt, von einer Privatiniti-
ative wieder  instandgesetzt 
wurde. 

Denkmal 
gerettet

Ein weiteres Kapitel geht 
auf die elenden  Zustände 
in Rellinghausen während 
des Krieges ein. Ergänzend 
und neu sind Angaben zum 
Garnisonsstandort Mülheim, 
dem gefürchteten Schleif-
stein Rellinghauser Rekru-
ten. Die 90-seitige Broschüre 
ist für 15 Euro erhältlich in 
der Buchhandlung Leselust, 
Frankenstraße, bei Lotto/
Toto Schlüsener am Rathaus 
Rellinghausen und an der 
Tankstelle Goldmann, Fran-
kenstraße.

„Rellinghauser im 
Ersten Weltkrieg“
Broschüre mit vielen Erinnerungen

Ötte und Willem duschen wieder in Steele
Der Ötte und Willem-Waschkauen-Brunnen der Bergleute auf dem Kaiser-Otto-Platz 
in Steele ist seit Mitte des Monats wieder offiziell in Betrieb. Der Brunnen lag zuvor 
für fast zwei Jahre komplett trocken, da die Wasserleitungen saniert werden mussten.
� Foto: Janz
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Miss Marple ist auf der Studio-Bühne, Ko-
rumhöhe 11, zurück: Am 12. und 13. Sep-
tember geht‘s  um Agatha Christies Krimi-
Klassiker „Ein Mord wird angekündigt“. 
Infos und Karten: www studio-buehne-es-
sen.de� Foto: Archiv

Was ein gutes Leben ausmacht und wie es 
gelingt, darum geht es im Frauenherzkreis 
am 6. September, 11-14 Uhr im Julius-Leber-
Haus, Meistersingerstraße 50. Anmeldung 
und weitere Infos bei der Seminarleitung 
unter Tel.: 0177/1807213.� Foto: privat

Der Einfluss von Milliardären auf die US-
Politik: Am Dienstag, 29. September, 18.30 
Uhr stellt der Journalist Julian Heißler sein 
Buch „Amerikas Oligarchen. Geld, Macht 
und der Zerfall der Demokratie“ in der 
VHS, Burgplatz, vor.� Foto: Sorensen

MIT POLITIKMIT LISTMIT HERZ

„Überruhrer September“ mit viel Programm
Das Team des  BürgerTreff Ruhrhalbinsel e.V. lädt zum „Überruhrer September“, am 
Samstag, 5. September, von 13 bis 18 Uhr, Nockwinkel 64, ein. Bereits zum sechsten Mal 
soll dieses Fest ein buntes und abwechslungsreiches Programm für die ganze Familie 
bieten. Neben einer großen Tombola mit vielen Preisen gibt es für die Besucher eine 
Hüpfburg, Rollenrutsche, einen Grill- und Getränkewagen sowie viele verschiedene 
Spiel- und Mitmachaktionen. Das Organisationsteam möchte nicht nur Unterhaltung, 
sondern auch die Gelegenheit, in gemütlicher Atmosphäre zusammenzukommen und 
die Nachbarschaft zu stärken, anbieten.� Foto: Janz

Philosophie: Hannah Arendt-Diskussion
Hannah Arendt hat sich nie als Philosophin verstanden und wurde doch zu einer der 
einflussreichsten Denkerinnen des 20. Jahrhunderts. Die Kulturwissenschaftlerin Dr. Ina 
Schmidt stellt ihr Werk am Donnerstag, 17. September, um 18.30 Uhr im Großen Saal der 
Volkshochschule (VHS) Essen, Burgplatz,  vor. Im Mittelpunkt steht Arendts Idee eines 
„Denkens ohne Geländer“: selbst zu urteilen, statt sich auf fertige Überzeugungen zu 
verlassen. Angetrieben wurde sie dabei von dem, was sie die Liebe zur Welt nannte: dem 
Wunsch, sich einzumischen und Verantwortung für das Gemeinsame zu übernehmen. 
Eine Haltung, die angesichts aktueller Debatten wenig von ihrer Dringlichkeit verloren 
hat. Der Eintritt ist frei. Ina Schmidt ist Gründerin der Initiative denkraeume.net, einer 
Initiative zur Vermittlung philosophischer Praxis. Ihr jüngstes Buch „Wofür es sich zu 
denken lohnt. Ein philosophischer Wegweiser für unsichere Zeiten“ ist im Rowohlt Ver-
lag erschienen. Weitere Informationen zum Vortrag in der VHS am Burgplatz und die 
Möglichkeit zur Anmeldung unter vhs.link/262Arendt.

Vorstellungen 
für Schüler

Mit Spaß und Entdeckerlust 
geht es in die neue Spielzeit: 
Ab 12. September werden 
Tickets für die Schulvorstel-
lungen von „Dornröschen“ 
erhältlich sein. Die Termine 
für diese Schulvorstellungen 
stehen ab 7. September auf 
der Website www.theater-
essen.de/schauspiel. Termine 
für (Klein-) Kinderkonzerte 
und verschiedene Theater-
stücke folgen.

Bingo in 
Überruhr

Der BürgerTreff Ruhrhalbin-
sel, Nockwinkel 64, lädt am 
Donnerstag, 17. September, 
zu einem Bingo-Abend nach-
Überruhr ein. Die Veranstal-
tung beginnt um 18 Uhr.
Die Besucher erwartet ein 
Abend mit Spannung, Ge-
selligkeit und der Chance 
auf attraktive Gewinne. Das 
Bingo-Angebot richtet sich 
an alle Interessierten - unab-
hängig davon, ob sie bereits 
Erfahrung mit dem Spiel 
haben oder es erstmals aus-
probieren möchten. Es geht 
auch um das Zusammen-
sein. Der Teilnahmebeitrag 
beträgt fünf Euro. Weitere 
Informationen sind beim 
BürgerTreff Ruhrhalbin-
sel oder telefonisch unter 
585452 oder per E-Mail an 
wirfuerueberruhr@buerger-
treff.ruhr.

THEATER

SPIELEN
Ausflug und 
Lagerfeuer

Am 17. September  um 10 
Uhr  lädt die Kolpingsfamilie 
Essen-Kupferdreh zu einem 
Tagesausflug mit Besichti-
gung der Ausstellung „My-
thos Baum“ im Gasometer 
Oberhausen und gemeinsa-
men Mittagessen ein. 
Treffpunkt ist das Gemeinde-
heim St Josef ( Heidbergweg 
18b) Anmeldung bis zum 7. 
Septeber unter Tel.: 484619
Am 18. September  um 17 
Uhr  lädt die Kolpingsfamilie 
zum alljährlichen Kartoffel-
feuer bei Familie Westhoff 
ein. Ein schönes Erlebnis für 
Jung und Alt. 
Toben, spielen und  gemein-
sam Lagerfeuerlieder singen 
wie in alten Zeiten, ist ange-
sagt. Anmeldung unter Tel.: 
484619.

Sicherer im 
Alltag sein

Für Frauen, die sich im All-
tag in manchen Situationen 
unsicher oder gar bedroht 
fühlen, bietet der TV Kup-
ferdreh einen Selbstvertei-
digungskurs an. Ab dem 2. 
September geht es sechsmal 
mittwochs von 17 bis 18.30 
Uhr in der Turnhalle des 
Gymnasiums Werden, Gra-
fenstraße 9, los. Kursleiter 
sind Ernesto Nardo (2. Dan) 
und Rudi  Will (1. Dan). Info 
und Anmeldung: www.tvk-
essen.de; Tel.: 8486220.

KOLPING

FÜR FRAUEN
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SPORTLICHES

Kurs: Tanzen lernen
Tanzlehrerin Maria Del Amore gibt wieder Kurse im Juli-
Leber-Haus der AWO, Meistersingerstraße 50, an. Auf dem 
Programm stehen Bachata, Kizomba sowie Kindertanz. Wei-
tere Infos und Anmeldung unter www.kizomba-essen.de.

Tai-Chi 
entdecken

Unter dem Motto „Bewegung 
für Körper und Geist“ bietet 
das Zentrum 60plus Butzweg 
der AWO Essen jeden zwei-
ten und vierten Donnerstag 
im Monat, von 15.30 Uhr bis 
16.30 Uhr ehrenamtlich an-
geleitete Tai-Chi & Qigong-
Übungen an, die speziell auf 
die Bedürfnisse der Zielgrup-
pe 60+ zugeschnitten sind. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Die Übungen fördern die 
Beweglichkeit, stärken die 
Muskeln und das Wohlbe-
finden. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Es wird 
um eine kurze Anmeldung 
gebeten. Kontakt und wei-
tere Informationen gibt es 
unter Telefon: 22 00 744. 

In den Sommerferien lädt 
der Grugapark Essen Kinder 
und Familien zu einem ab-
wechslungsreichen Ferien-
programm ein. Große und 
kleine Gäste können sich 
auf zahlreiche Spiel- und 
Sportangebote, Tierbegeg-
nungen sowie ein buntes 
Bühnenprogramm freuen. 
Bis auf den Parkeintritt 
ist das Kinderprogramm 
kostenlos. Der Grugapark 
bietet viele Möglichkeiten 
zum Spielen, Toben und 
Entdecken. Mehrere gro-
ße Abenteuerspielplätze, 
kleine Spielbereiche, ein 
Niedrigseilparcours, Tisch-
tennisplatten und eine gro-
ße Tummelwiese sorgen 
für viel Bewegung und Ab-
wechslung. 
Auch Tierfreunde kommen 
auf ihre Kosten.  Im Klein-
tiergarten und auf dem 
Historischen Bauernhof 
können Kinder verschiede-
ne Tiere aus nächster Nähe 
erleben und Wissenswertes 
über sie erfahren. 
Am Wochenende lädt au-
ßerdem der Ponyhof zu 
Ausritten für Kinder ein. 

An den Wochenenden 
verwandelt sich der Thea-
terpavillon im Sport- und 
Spielbereich nahe des Ein-
gangs Mustergärten in eine 
Open-Air-Bühne. Neben 
klassischen Kindertheater-
stücken stehen in diesem 
Jahr auch ein Sport- und 
ein Zauberwochenende auf 
dem Programm. 
Das Programm findet je-
weils am Samstag und Sonn-
tag statt.Alle Vorstellungen 
und Aktionen beginnen 
jeweils um 15 Uhr im The-
aterpavillon in der Nähe 
des Eingangs Mustergärten. 
Der Besuch des Kinderpro-
gramms ist kostenlos. Es 
fällt lediglich der reguläre 
Eintritt in den Grugapark 
an. Weitere Informationen 
zum Ferienprogramm und 
den einzelnen Veranstal-
tungen gibt es auf der In-
ternetseite des Grugaparks. 
Das Programm:  30. August 
- Figurentheater Daisy Blau: 
„Prinzessin Kröte“. Außer-
dem warten zahlreiche wei-
tere Veranstaltungen auf die 
Besucher  sowie Park- und 
Fledermausführungen.

Ferienendspurt 
in der Gruga

Kostenlose Angebote für Familien

Bülent auf Clubtour
Am 24. September machen Bülent Ceylan & Band mit 
„Die Clubtour 2026“ auch in Essen in der Weststadthalle 
Halt (20 Uhr). Tickets: www.s-promotion.de; Tickethot-
line 06073-722 740 sowie an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.� Foto: Heilemann

Die „6 lustigen 7“ in Steele
Die „6 lustigen 7“ präsentieren im GrendTheater, West-
falenstraße 331, am 18.9., 20 Uhr, die Komödie „Der 
Liebestrank“. Es geht um eine Tennisspielerin und den 
braungebrannten Tennislehrer... Karten: www.grend.de
� Foto: Grend

ZECHE CARL
Show zu 

Pink Floyd
Ein Konzertabend im Zei-
chen der britischen Rockge-
schichte steht am Samstag, 
19. September, in der Zeche 
Carl in Essen-Altenessen auf 
dem Programm.  Um 20 Uhr 
gastiert dort die Formation 
„Floydbox – The Emotional 
Pink Floyd Tribute Show“. 
Einlass ist bereits ab 19 Uhr. 
Die achtköpfige Band aus 
Nordrhein-Westfalen wid-
met sich seit mehreren 
Jahren dem Werk von Pink 
Floyd und hat sich mit ihren 
Konzerten als feste Größe 
im Bereich der Tribute-
Shows etabliert. 

Acht Musiker 
sind am Start

Das Konzert findet in der 
Zeche Carl statt. Die Veran-
staltung ist unbestuhlt, es 
gilt freie Platzwahl. 
Karten sind im Vorverkauf 
zum Preis von 29 Euro zu-
züglich Gebühren erhält-
lich, an der Abendkasse 
beträgt der Eintritt 35 Euro.

Das Essener Tierheim bie-
tet am heutigen Freitag, 
28. August, 17.30 - 20 Uhr, 
einen Tierheim-Schnuppe-
rabend für Erwachsene an. 
Die Teilnehmer schauen da-
bei hinter die Kulissen des 
Tierheims und entdecken 
während einer Führung die 
verschiedenen Stationen der 
Einrichtung und erfahren 
Details zum Tierheimalltag.
Fragen rund um das Tier-
heim, die verschiedenen 

Tierarten im Tierheim und 
Aufgabenbereiche der Ein-
richtung werden spannend 
erläutert. Zum Abschluss 
werden Futterbeschäftigun-
gen und Spielzeug für die 
Kleintierabteilung gebastelt 
und verteilt. Für einen klei-
nen Abendsnack ist gesorgt 
und alle Gäste erhalten klei-
ne Erinnerungen. Eintritt: 
acht Euro, Ort: Tierschutz-
verein Groß-Essen e.V., Gril-
lostraße 24.

Schnuppertag im 
Essener Tierheim

Ein Blick hinter die Kulissen

Ihr Termin

fehlt?
Schicken Sie uns  

eine E-Mail: 
redaktion@ 

mein-kurier.ruhr



28. August 202618  MEIN KURIER TIPPS & TERMINE

Nächste  
Ausgabe:

11. September

Impressum

Herausgeber und Verlag 
LC Medien GmbH  
Waldlehne 82, 
45149 Essen 
Geschäftsführung und  
verantwortliche Leitung 
Detlef Leweux 
(Anschrift wie Verlag) 
Tel.: 0177/ 70 59 805

Redaktion 
Detlef Leweux (verantw.) 
Silke Heidenblut
Julia Colmsee 
Norbert Janz 
redaktion@mein-kurier.ruhr 
Anzeigen 
Jörg Colmsee (verantw.)
Jörg Flörchinger 

anzeigen@mein-kurier.ruhr
Anzeigenpreisliste  
1. Januar 2026
Gesamtauflage
43.655 Exemplare

Verteilung 
Monatlich  
in Kupferdreh, Steele,  
Überruhr, Freisenbruch, 
Horst, Burgaltendorf,  
Bergerhausen,  
Rellinghausen  

Druck 
Lensing Zeitungsdruck 
Auf dem Brümmer 9, 
44149 Dortmund
Zustellung: 
zustellung@mein-kurier.ruhr

„Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie, einen 
Werbeverbotsaufkleber mit dem Zusatzhinweis ‚Keine kostenlosen Zeitun-
gen‘ an Ihrem Briefkasten anzubringen. Weitere Informationen finden Sie 

auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de.“

Nachdruck nur mit Genehmigung des Verlages. Für unverlangt eingesandtes 
Bild- und Textmaterial übernimmt die Redaktion keine Haftung. Namentlich ge-
kennzeichnet Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion und des 
Herausgebers wieder. Für die Richtigkeit der abgedruckten Anzeigen übernimmt 
der Verlag keine Gewähr. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Vom 
Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.

Rätsel-Lösung der 
vergangenen Ausgabe 

G

U

D

P

K

E

B

E

R

E

N

I

C

E

M

A

L

E

A

C

H

I

S

N

O

B

S

U

L

A

L

B

I

N

O

N

D

I

B

R

O

D

E

M

S

S

D

A

S

I

E

D

E

L

N

Z

G

R

A

N

I

T

P

S

T

A

I

M

E

N

U

E

S

X

M

I

E

K

U

N

D

I

N

M

V

D

I

E

M

E

R

A

N

G

M

S

P

U

E

R

E

N

I

L

E

E

L

Z

I

R

C

E

A

M

I

E

T

E

N

H

A

A

U

D

K

L

A

P

S

H

F

I

N

E

S

S

E

R

L

P

W

E

N

D

E

N

S

F

D

O

S

I

E

R

E

N

U

F

H

A

M

I

K

Y

N

C

D

R

E

S

S

M

A

N

N

E

R

I

S

H

U

E

R

I

I

I

T

I

F

L

I

S

M

C

Z

E

H

N

T

T

E

O

M

E

M

O

I

R

E

N

A

I

E

N

I

S

L

A

S

E

N

L

U

V

AUGENLICHT

„Bauchgesänge“-Abend
Am Donnerstag, 17. September, ist „Murzarella“ mit 
ihrem Programm „Bauchgesänge - Best of!“ im Bürger-
Treff Ruhrhalbinsel, Nockwinkel 64, zu Gast. Beginn ist 
um 20, Einlass ab 19.30 Uhr. In ihrer Show verbindet sie 
die Kunst des Bauchredens mit Live-Gesang. Sie singt 
nicht nur selbst, sondern lässt auch ihre Puppen musika-
lisch zu Wort kommen. Der Eintritt beträgt 22 Euro im 
Vorverkauf und 25 Euro an der Abendkasse. Karten gibt 
es  bei Eventim.� Foto: privat

Steeler Eisenbahnstrecken
Die Ausstellung „Steele und seine südlichen Eisenbahn-
strecken“ startet vom 8. September bis 5. Oktober, täglich 
von 10 bis 18 Uhr, im LaurentiusQuartier, Laurentiusweg 
49. Die Ausstellungseröffnung zu den Eisenbahnstrecken 
findet  am 7. September um 14.30 Uhr statt.
� Foto: Steeler Archiv

Der Heimatgeschichtskreis 
Eiberg lädt zur ersten Vor-
tragsveranstaltung nach der 
Sommerpause am Donners-
tag, 17. September, um 19.30 
Uhr ins Pfarrheim St. Joseph, 
Dahlhauser Straße 149, in 
Essen-Horst ein. 
Diesmal dreht es sich um 
die Gründung des Aktien-
vereins Neu-Schottland und 
des Horster Eisenwerkes vor 
170 Jahren. 

Freisenbrucher 
„Hütte“

Das „Horster Eisenwerk“ 
entstand 1856 und produ-
zierte zunächst Roheisen. Es 
lag einst an der Dahlhauser 
Straße mit einer Hochofen-
anlage bestehend aus zwei 
Hochöfen, die ab 1860 auch 
als „Freisenbrucher Hütte“ 
bezeichnet wurde. 1872/1873 
erfolgte die Übernahme 
durch die Dortmunder 
Union AG und die Umbe-
nennung in „Union Horst“ 
mit der Umstellung auf Fa-
coneisen und Bahnschienen. 
Erst nach dem Niedergang 
des großen Werkes mit zeit-

weilig über 2.000 Arbeitern 
verblieb ein kleinerer Be-
triebsteil unter dem Namen 
„Eisenwerk Steele“. Nach der 
Stilllegung des alten Hütten-
betriebs 1923 nutzten unter 
anderem die „Vereinigten 
Schraubenwerke“ das Ge-
lände noch bis 1993. Für den 
Vortrag konnte Dr. Daniel 
Sobanski gewonnen werden, 
der über die Eisenerzversor-
gung der Ruhrindustrie im 
18. und 19. 
Jahrhundert am Lehrstuhl 
für Wirtschafts- und Un-
ternehmensgeschichte der 
Ruhr-Universität Bochum 
promovierte. 

Experte 
referiert

Als freier Historiker, Muse-
umspädagoge und Ausstel-
lungskurator ist er in allen 
Bereichen der Museumsar-
beit und Erinnerungskultur 
unterwegs und führt ein Ge-
schichtsbüro für Recherchen, 
Ausstellungen und Muse-
umspädagogik. Alle Interes-
sierten sind eingeladen. Der 
Eintritt ist frei.

Der Singkreis Kupferdreh 
lädt ein zum Jahreskonzert. 
Geplant wird ein Nachmit-
tag voller heiterer, aber auch 
melancholischer Melodien - 
bunt wie die Blüten und Blät-
ter in dieser Jahreszeit. Auch 
einige Überraschungen hält 
der Singkreis bereit. Durch 
das Programm führt Sie wie-
der G. Papirnik. 
Begleitet wird der Chor von 
Robert Weinsheimer am 
Klavier sowie von Holger 

Hahn am Bass. Chorleiter 
Christoph Lahme wird die 
Gesamtleitung übernehmen.
Los geht‘s am Sonntag, 11. 
Oktober, 17 Uhr, in der evan-
gelischen Christuskirche 
Essen-Kupferdreh, Dixbäu-
me 87. Eintrittskarten zum 
Preis von zehn Euro gibt es 
im Vorverkauf im Bettenstu-
dio Niewerth, Bahnstraße, 
in Kupferdreh und bei den 
Chormitgliedern des Sing-
kreises.

Das Horster 
Eisenwerk

Heimatgeschichtskreis Eiberg

Melodien, so bunt 
wie die Jahreszeit

Konzert des Singkreis Kupferdreh

STEELE
Programm 

für Nachbarn
Der Steeler Nachbarschafts-
laden e.V., Bochumer Straße 
37, bietet regelmäßig offene 
Angebote für Familien und 
alle Interessierten an: Jeden 
Mittwoch gibt es von 9 bis 
11 Uhr einen offenen Treff 
für Eltern mit Kleinkindern 
und von 11 bis 13 Uhr eine 
offene Begegnung für alle, 
um ins Gespräch zu kom-
men.Donnerstags um 19 
Uhr startet der Lauftreff bei 
jedem Wetter mit zwei Grup-
pen für Walken oder Joggen. 
Weitere Informatio-
nen: info@steenala.de 
oder www.steenala.de

Freiwillige 
Feuerwehr

Am Sonntag, 30. August, 10 
bis 18 Uhr, veranstaltet der 
Verein der Freiwilligen Feu-
erwehr Kupferdreh einen 
Tag der offenen Tür an  der 
Feuerwache, Kupferdreher 
Straße 82-86 (Zugang über 
„Hinsbecker Löh“). Die Feu-
erwehr präsentiert sich mit 
einem Programm und bietet 
Einblicke hinter die Kulissen. 
Aktionen für Kinder, Infor-
mationsstände und ein Ange-
bot an Speisen und Geträn-
ken Programm ab. Weitere 
Infos: www.ff-kupferdreh.de

KUPFERDREH
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Hol Dir MEIN KURIER
auf Dein Smartphone!

Egal ob spannende Reportagen, lokale News, 
interessante Interviews oder unterhaltsame Features.

Nächste Ausgaben: 
DIGITAL: 11. September
PRINT: 25. September

Einfach den QR-Code mit dem 
 Handy scannen und auf unsere 

 Homepage gelangen - fertig!

Zwei Mal im Monat und 
ohne Bezahlschranke !




